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Das Uphoff-Prinzip:
Innovative Forschung, präzise Analytik, Beratung und individuelle 
Produkte - der Weg zur dauerhaften Ertragssteigerung

1.
Das Grund-Biom
Die Lebensgemeinschaft der Mikroorganismen (Biom) in 
den Uphoff Additiven ist über Jahrzehnte immer weiterent-
wickelt worden. 

2. 
Selbstregulierung
Selbstregulierung bedeutet, dass bei unterschiedlichen 
Umweltbedingungen unterschiedliche Stämme des Bioms

„Selbstregulation, die Fähigkeit von Populationen oder 
von Ökosystemen, Störungen mithilfe eines Regelkreises 
auszugleichen und die Populationsdichte (Abundanz) 
nahe einem bestimmten Mittelwert oder einem den 
Umweltbedingungen entsprechenden optimalen Wert zu 
erhalten.“
(Quelle: Spektrum.de)

Das Biom besteht aus über 50 verschiedenen Stämmen, 
die sich gegenseitig unterstützen und so selbst regulieren. So 
ist sichergestellt, dass die Produkte in jeder Biogasanlage 
funktionieren können. 

aktiv werden um die Lebengemeinschaft zu stabilisieren 
und überlebensfähig zu halten.

Stämme, die Schutzstoffe produzieren

Unsere Grundlage

Stämme, die Hemmstoffe abbauen

Das Grund-Biom enthält:

Stämme, die Nährstoffe mobilisieren

Stämme, die die Lebensbedingungen der Mikroorganismen stabilisieren
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Das ‚Spektrum der Wissenschaft‘ sagt:

[abgewandelt] „Eine Biozönose oder auch Biom ist eine Lebensgemeinschaft 
verschiedener Arten von Lebewesen, deren Vertreter untereinander und mit 
den Angehörigen anderer Arten in Wechselbeziehung stehen.“ 
Quelle: https://www.spektrum.de/lexikon/biologie-kompakt/biozoenose/1593

Für Ihre Anlage zählen nur die bioverfügbaren 
Nährstoffe. Oftmals werden in der Praxis nur der 
Gesamtgehalt der Nährstoffe über Königswasser- 
aufschluss gemessen und Nährstoffkonzentrationen 

Nährstoffmängel werden präzise bis zur Bedarfs-
norm ausgeglichen. Sie zahlen nur für das, was 

Die mikrobiologischen Uphoff Proukte enthalten 
eine Lebensgemeinschaft von ca. 50 verschie-
denen Stämmen, die sich an die verschiedens-

überschätzt. Wir messen die bioverfügbaren 
Nährstoffe aus dem Eluat (das Ab- oder Heraus- 
lösen von absorbierten Stoffen).

Sie wirklich brauchen. Keine Über- oder  Unterdo-
sierung!

ten Bedingungen anpassen können. Dies bietet 
gegenüber herkömmliche2 Produkten wichtige 
Vorteile. 

3. 
Analyse der bioverfügbaren Spurenelemente und der Prozessgesundheit

4. 
Ausgleich des Defizits mit bedarfsgerechter, individueller Spurenelementmischung 

5. 
Weitergehende Prozessoptimierung mit mikrobiellen Additiven

Foto:
Qualitätskontrolle im 
zertifizierten Uphoff Lab
© MWK Bionik
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Auf dem Markt gibt es ein großes Angebot an Zuschlagstoffen. 
Die Anwendung der bioEngine Produkte der Uphoff GmbH 
bieten Ihnen einen großen Mehrwert. Warum?

1. 
Individuell abgestimmt auf Ihre Anlage

    a. Keine Breitbandlösung, die nur in einem Teil der Fälle funktioniert

    b. Keine Über- oder Unterdosierungen, die nicht nur Geld kosten und keinen Mehrertrag     
        bringen, sondern sogar schaden können. 

2. 
Enzymproduzierende Mikroorganismen 

    a. Enzyme sind nichts anderes als Molekülscheren aus Eiweiß, das „stocken“ kann
         → reine Enzympräparate verlieren schnell ihre Wirkung.

    b. Sie zerfallen nach einigen Schneidvorgängen.

    c. Wir setzen die Mikroorganismen ein, welche selbst die Enzyme produzieren und sich
        gegen schädliche Umwelteinflüsse schützen können. 

Foto:
Modernste Technik im Uphoff Lab zur 
Qualitätssicherung
© MWK Bionik

Unsere Grundlage
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3. 
Lebensgemeinschaft verschiedenster Mikroben-Stämme 

    a. Einzelne Stämme von Mikroorganismen können nur in einem engen Spektrum von 
        Umweltbedingungen gedeihen. 

    b. Durch das „Team“ verschiedenster Stämme, die die spezialisierten Mikroorganismen        
        schützen, können die Uphoff-Produkte auch unter extremen Bedingungen zuverlässig 
        funktionieren. 

Zu diesen Spezialisten gehören z.B. die

¤¤ Hochleistungs-Methanisierer in bioEngine Methastab
¤¤ Stickstoffstabilisierer in den bioEngine Nitro-Regulatoren
¤¤ Schwefelfixierer in bioEngine S-X 

4. 
Sinkende Anwendungsmenge

    a. Zu Beginn existieren das Anlagen-Biom Ihrer Biogasanlage und das Uphoff-Biom        
        parallel. Das Verhältnis gleicht einem Spendeorgan. 

    b. Je länger die Anwendung der Zuschlagstoffe andauert, desto mehr reduziert sich 
        die täglich benötigte Menge der Zuschlagstoffe, da die Uphoff-Bakterien mit der 
        bestehenden Lebensgemeinschaft verschmelzen. 

Foto:
Mikroskopaufname Mikroorganismus
© MWK Bionik
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Übersicht Produkte

Problem: Mögliche Ursache:

Zu geringe oder 
schwankende 
Biogasproduktion 
und Gasqualität

Spurenelementmangel

 - Zu langsamer Aufbau der  
Biogasbildung nach dem  
Wiederanfahren

 - geringer CH4-Anteil

Fehlende Methanbildner

Schwimmdecke, schlechte 
Rührfähigkeit und geringe 
Biogasbildung

Unvergorene, faserreiche 
Einsatzsubstrate

Schlechte Rührfähigkeit 
und Biogasproduktion, 
steigender pH-Wert

Stickstoffüberschuss

Hohe H2S-Werte trotz 
chemischer Entschwefelungs-
maßnahmen

Zu geringe Aktivität/Zahl 
schwefelumwandelnder 
Bakterien

Niedrige Gasqualität, 
schwankende Gasproduktion, 
hoher pH-Wert und schlechte 
Rührfähigkeit

Gleichzeitiges Auftreten 
mehrerer Mängel

Wir bieten passgenaue Lösungen für alle auftretenden Probleme.

Diese Übersicht soll Ihnen helfen 
schnell der Lösung Ihrer Probleme 
auf die Spur zu kommen. 
Auf den folgenden Seiten finden Sie 
die ausführlichen Beschreibungen 
der einzelnen Produkte.
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Lösung:

Seiten 8-9 

Seiten 10-11 

Seiten 12-13 

Seiten 14-15 

Seiten 16-17 

Seiten 18-19 

MWKbioEngine®

S-X

MWKbioEngine®

Kombinate

MWKbioEngine®

Nutrimix-L premium

MWKbioEngine®

Methastab

MWKbioEngine®

HydroBiool

MWKbioEngine®

Nitroregulatoren
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In allen Stufen des Biogasprozesses sind umwandelnde 
Mikroorganismen beteiligt. Für eine optimale Leistungser-
bringung sind für diese Bakterien Spurenelemente (SPE) 
wie Nickel, Kobalt, Molybdän, Selen und Mangan essen-
tiell. Fehlt nur eines dieser Elemente, z.B. bei der Metha- 
nogenese, greifen die Co-Enzyme oder „Zahnräder“ der 
Redoxketten nicht mehr ineinander und der Methanertrag 
sinkt (Minimumprinzip nach Justus von Liebig). 

bioEngine Nutrimix-L premium gleicht Spurenelement-
mängel auf Basis von präziser Analytik gezielt aus, um 
Ihrer Fermenterbiologie das zu bieten, was sie für eine 
optimale Leistung braucht!

Anders als viele gängige Additive verzichteten wir auf 
den Zusatz von Mengenelementen wie Eisen oder 
Calcium in unserem Produkt. Diese haben in den geringen 
erforderlichen Gaben keinerlei Wirkung und besetzen 
Volumen, das stattdessen für die Lösung dringend benö-
tigter Spurenelemente genutzt werden könnte.

Auch Schwermetalle werden Sie bei uns nicht finden, da 
bei diesen Elementen in den seltensten Fällen ein Mangel 
auftritt und leicht die Gefahr einer Überdosierung besteht.

Eigenschaften:
- flüssiges Präparat
- höchst bioverfügbar
- einfach zu dosieren
- gute Lagerfähigkeit

Anwendung:
Einbringung über den Feststoffdosierer oder 
direkt in den Fermenter über die Flüssigphase.

Mineralien

Unsere Produkte

MWKbioEngine®

Nutrimix-L premium
Standardisierte oder individuelle Mikronährstoff-Mischungen
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Wirkung:
¤¤ Behebung von Mangelerscheinungen – Individuell zugeschnitten auf Ihre Anlage! 

¤¤ Beschleunigter und stabilerer Biogasprozess 

¤¤ Höhere Biogasausbeute 

¤¤ Bessere Biogasqualität 

¤¤ Grundlage fast aller mikrobiologischer Prozesse 

¤¤ Das flüssige Präparat ist höchst bioverfügbar und einfach zu dosieren

Biogasprozess 
mit Spurenele-
mentmangel

Biogasprozess nach 
Versorgung mit 
Nutrimix-L premium

Co-Enzym 
mit SPE 1

gehemmte
Methano- 
genese

Co-Enzym 
ohne 
SPE 2

Co-Enzym 
mit SPE 1

Methano- 
genese

Co-Enzym 
mit SPE 2

Wirkprinzip:

Erstdosierung*:
1,00 kg/20 m³ Fermentervolumen

Erhaltsdosierung*:
0,06 kg/t pflanzliches Substrat täglich
oder
0,25 kg/t Trockenmasse täglich

*Dosierung kann nach individueller Empfehlung 
  abweichen

Sicherheitsdatenblatt
Hinweise zu den Gefahrstoffen und 
Sicherheitsbestimmungen entnehmen 
Sie bitte dem Sicherheitsdatenblatt 
bioEngine Nutrimix-L. Erhältlich als 
Download auf unserer Website.

Mengeneinheit:
     20 l Standardkanister 
   640 l IBC Kontainer
1.000 l IBC Kontainer

Preis:
siehe separate Preisliste
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Die Mikrobiologie des Fermenters ist ein entscheidender 
Faktor für die Effizienzsteigerung und Stabilisation des 
Biogasprozesses. bioEngine Methastab ist eine speziell ent-
wickelte mikrobiologische Lösung aus äußerst anpassungs-
fähigen Hochleistungsorganismen, welche die Biogasge-
winnung im Fermenter beschleunigt und stabilisiert.  
bioEngine Methastab eignet sich besonders zum schnellen 
Anfahren von Biogasprozessen oder zur Stabilisierung der 
Mikrobiologie nach schweren Störungen. 

Doch auch im laufenden Prozess helfen Ihnen die 
bioEngine Methastab Mikroorganismen, mehr aus Ihrem 
Substrat zu machen! 

Kraftvolle Biologie für höhere Erträge in Ihrer Anlage!

Eigenschaften:
- nicht korrosiv
- flüssiges Präparat
- leicht zu dosieren
- gute Lagerfähigkeit 

Mikroor-
ganismen

Unsere Produkte

Aktivierung der Methanbildung

MWKbioEngine®

Methastab

Anwendung:
Sollte mit der flüssigen Phase (Vor-
grube, Güllekanäle, Rezirkulat oder 
direkt in den Fermenter) eingebracht 
werden.  
Die Einbringung über den Feststoff- 
dosierer wird nicht empfohlen.
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Wirkung:

¤¤ Enthält spezielle Hochleistungsorganismen 

¤¤ Beschleunigt und stabilisiert Biogasprozesse 

¤¤ Anfahren auch mit wenig Impfmasse möglich 

¤¤ Verbessert die Methanausbeute 

¤¤ Abbau von Hemmstoffen 
 
 
Im Notfall helfen Ihnen unsere Fachberater gerne 
Ihre Anlage nach einer Störung wieder hochzufahren. 
Sei es durch Fütterungspläne oder Analytik, wir sind 
für Sie da! Biogasertrag ohne Methastab

Mehrertrag durch Methastab

  Wirkprinzip:

Sicherheitsdatenblatt
Hinweise zu den Gefahrstoffen und 
Sicherheitsbestimmungen entnehmen 
Sie bitte dem Sicherheitsdatenblatt 
bioEngine Methastab. Erhältlich als 
Download auf unserer Website.

Erstdosierung*:
1,00 kg/20 m³ Fermentervolumen

Erhaltsdosierung*:
0,06 kg/t pflanzliches Substrat täglich
oder
0,25 kg/t Trockenmasse täglich

*Dosierung kann nach individueller Empfehlung 
  abweichen

Mengeneinheit:
     20 l Standardkanister 
   640 l IBC Kontainer
1.000 l IBC Kontainer

Preis:
siehe separate Preisliste
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In der Natur sind biologische Prozesse komplexe, selbst-
regelnde Systeme. Biotechnologischen Verfahren, wie 
der anaeroben Fermentation, fehlt dabei oftmals die 
Möglichkeit Störungen auszugleichen. So entsteht häufig 
eine Eigenhemmung. bioEngine HydroBiool verstärkt oder 
hemmt gezielt das Wachstum bestimmter Bakterienarten 
im Fermenter und verbessert somit neben der Methan- 

produktion auch die Hydrolyse. Die Hydrolyse ist der 
geschwindigkeitsbestimmende Prozess in Biogasanlagen 
und ein entscheidender Faktor für deren Effizienz. 
Besonders der Aufschluss stark verholzter Materialien, wie 
Stroh oder extensiver Grünschnitt, wird verbessert und die 
wertvolle Biomasse somit effizienter verwertet.

Unsere Produkte

MWKbioEngine®

HydroBiool
Mobilisierung von Biogas

Anwendung:
Einbringung über den Feststoffdosie-
rer oder direkt in den Fermenter über 
die Flüssigphase.

Eigenschaften:
- flüssiges Präparat
- leicht zu dosieren
- gute Lagerfähigkeit
- pflanzlicher Ursprung 

Organische
Säuren
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Mengeneinheit:
     20 l Standardkanister 
   640 l IBC Kontainer
1.000 l IBC Kontainer

Preis:
siehe separate Preisliste

Wirkung:

¤¤ Verbesserter Aufschluss von schwer  
 vergärbaren Substraten 

¤¤ Regt das Wachstum und die Aktivität  
 bestimmter Mikroorganismen an 

¤¤ Verbessert die Enzymaktivität 

¤¤ Behebt mikrobielle Hemmungen und  
 steigert die Toleranz gegen Hemmstoffe 

¤¤ Verbessert die Rührfähigkeit aufgrund  
 geringerer Viskosität

0,0%

2,0%

4,0%

6,0%

8,0%

Eigenstromverbrauch
Einsparung durch HydroBiool

Wirkprinzip:

Faserreiche
Substrate

Stabilisierter 
Prozess

 Viskosität
 Schwimmdecke
 Rührfähigkeit
 Biogasproduktion

Aufbruch der Fasern 
und Abbau von 

Hemmungen durch 
bioEngine Hydrobiool

 Viskosität
 Eigenenergieverbrauch 
 Rührfähigkeit
 Biogasproduktion

Erstdosierung*:
1,25 kg/25 m3 Fermentervolumen

Erhaltsdosierung*:
 0,10 kg/t Trockenmasse

*Dosierung kann nach individueller Empfehlung 
  abweichen

Sicherheitsdatenblatt
Hinweise zu den Gefahrstoffen und 
Sicherheitsbestimmungen entnehmen 
Sie bitte dem Sicherheitsdatenblatt 
bioEngine HydroBiool. Erhältlich als 
Download auf unserer Website.
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Werden proteinhaltige Substrate gefüttert, kann ein Stick-
stoffüberschuss den Fermenter aus dem Gleichgewicht 
bringen. Ammoniak bzw. Ammonium hemmen die Biogas-
bakterien und vermindern die Gasbildung, auch durch eine 
verschlechterte Rührfähigkeit des Substrats. 

Die bioEngine Nitro-Regulatoren wirken genau diesen 
schädlichen Auswirkungen entgegen!
bioEngine N-X verschiebt das Stickstoff-Gleichgewicht 
im Fermenter hin zu einem stabileren und effizienteren 
Prozess. bioEngine CON-20 ergänzt das Produkt bioEngine 
N-X um eine spezielle Kombination organischer Säuren und 
senkt das Risiko einer Hemmung durch Ammoniak.

Anwendung:
Sollte mit der flüssigen Phase (Vor-
grube, Güllekanäle, Rezirkulat oder 
direkt in den Fermenter) einge-
bracht werden.  
Die Einbringung über den Feststoff- 
dosierer wird nicht empfohlen.

Mikroor-
ganismen

Unsere Produkte

MWKbioEngine®

Nitro-Regulatoren
Für ein stabiles Stickstoffverhältnis im Fermenter

Eigenschaften:
- nicht korrosiv
- flüssiges Präparat
- leicht zu dosieren
- gute Lagerfähigkeit 

Organische
Säuren
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Mengeneinheit:
     20 l Standardkanister 
   640 l IBC Kontainer
1.000 l IBC Kontainer

Preis:
siehe separate Preisliste

Wirkung:

¤¤ Regt das Wachstum und die Aktivität  
 bestimmter Mikroorganismen an 

¤¤ Behebt mikrobielle Hemmungen 

¤¤ Vermindert das Risiko einer Ammoniak- 
 hemmung 

¤¤ Verbessert die Rührfähigkeit aufgrund  
 geringerer Viskosität 6,5

7,0

7,5

8,0

8,5

zu hoher pH-Wert

Ammoniakhemmung

gesenkter pH-Wert durch Ammoniak-Fixierung

Wirkprinzip:

Eiweißreiche
Substrate

Stabilisierter 
Prozess

 Ammonium
 pH-Wert 
 Rührfähigkeit
 Biogasproduktion

Fixierung von 
Ammonium mit

bioEngine N-X oder 
bioEngine CON-20

 Ammonium
 pH-Wert 
 Rührfähigkeit
 Biogasproduktion

Erstdosierung*:
1,25 kg/25 m3 Fermenter-
volumen

Erhaltsdosierung*:
0,10 kg/t Trockenmasse

*Dosierung kann nach individueller 
  Empfehlung abweichen

Sicherheitsdatenblatt
Hinweise zu den Gefahrstoffen und 
Sicherheitsbestimmungen entnehmen 
Sie bitte dem Sicherheitsdatenblatt 
bioEngine Nitro-Regulatoren. Erhältlich 
als Download auf unserer Website.
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Optimierte Spurenelement-Verhältnisse im Fermenter 
erlauben es auch anderen Mikroorganismen effektiver 
zu arbeiten. 
Aus diesem Grund haben wir die bioEngine Kombinate 
entwickelt.
Unsere Kombinate bioEngine T-50, bioEngine T-60 und  
bioEngine CON-50  bieten Ihnen das Beste aus unseren  
Einzelprodukten, um bei von mehreren Seiten belasteten 
Prozessen einzugreifen.

Die speziell auf Ihre Bedürfnisse abgestimmten 
Mischungen bieten Ihnen einfache und effiziente 
Möglichkeiten, den Biogasprozess zu optimieren 
und langfristig zu stabilisieren.

Auf Basis regelmäßiger Analytik entwickeln wir 
unsere Rezeptur stetig weiter, um Ihnen immer 
die optimale Lösung zu bieten.

Anwendung:
Sollte mit der flüssigen 
Phase (Vorgrube, Güllekanä-
le, Rezirkulat oder direkt in 
den Fermenter) eingebracht 
werden.  
Die Einbringung über den 
Feststoff- dosierer wird nicht 
empfohlen.

Mineralien

Mikroor-
ganismen

Organische
Säuren

Unsere Produkte

Der einfache Weg zu mehr Biogas

MWKbioEngine®

Kombinate

Eigenschaften:
- nicht korrosiv
- flüssiges Präparat
- leicht zu dosieren
- gute Lagerfähigkeit 
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Enthaltene Einzelprodukte:

¤¤ bioEngine Methastab 

¤¤ bioEngine Nutrimix-L premium 

¤¤ bioEngine Hydrobiool (T-60)

Enthaltene Einzelprodukte:

¤¤ bioEngine Methastab 

¤¤ bioEngine CON-20 

¤¤ bioEngine Nutrimix-L premium

bioEngine T-50/ T-60
Für einen beschleunigten Abbau von schwer vergärba-
ren Einsatzstoffen, zur Verbesserung der Rührfähigkeit 
und für einen höheren Gasertrag.

bioEngine CON-50
Für ein ausgewogeneres Stickstoffverhältnis und ein 
verbessertes Wachstum der Mikroorganismen im 
Fermenter.

% % %

Stabilisierter 
Prozess

bessere
Rührfähigkeit

höherer
Methanertrag

beschleunigter
Abbau

%

Mengeneinheit:
  640 l IBC Kontainer
1.000 l IBC Kontainer
(Ausschließlich im IBC-Format)

Preis:
siehe separate Preisliste

Erstdosierung*:
1,00 kg/20 m³ Fermentervolumen

Erhaltsdosierung*:
0,03 kg/t pflanzliches Substrat täglich
oder
1,25 kg/t Trockenmasse täglich

*Dosierung kann nach individueller 
  Empfehlung abweichen

Sicherheitsdatenblatt
Hinweise zu den Gefahrstoffen und 
Sicherheitsbestimmungen entnehmen 
Sie bitte dem Sicherheitsdatenblatt 
bioEngine Kombinate. Erhältlich als 
Download auf unserer Website.



Die Uphoff GmbH ist Mitglied der MWK Bionik® Firmengruppe

Das Uphoff Lab – Qualität und Präzision seit 1989

Kontakt:

Den Unternehmensbereich der Biogasfachberatung und  
Analytik bietet die MWK Bionik® Gruppe über die Uphoff  
GmbH mit Firmensitz in Bad Endorf/Deutschland an.

Das Uphoff Lab ist ein notifiziertes, zertifiziertes und nach 
DIN EN ISO IEC 17025 akkreditiertes Prüflabor mit 30 Jahren  
Erfahrung in der Analytik.

Das Uphoff Lab arbeitet unabhängig, unparteiisch und ist  aus-
schließlich ihrer Aufgabe als Prüflabor verpflichtet. Mit  einem 
Team aus bestens ausgebildeten Mitarbeitern und
mit modernsten Messgeräten werden Proben nach höchsten  
Qualitätsstandards untersucht und analysiert.

(Vertriebspartner der MWK Bionik und Uphoff Lab)

Biogasberatung GmbH Sepp Lausch
Petzenbichl 1
83109 Großkarolinenfeld

Staatlich geprüfter Fachagrarwirt für erneuerbare Energien
Befähigte Person nach BetrSichV

Mobil: +49 171 / 5859323   (auch per WhatsApp oder Facebook erreichbar)
Fax: +49 8067/883716

E-Mail: sepplausch@web.de

www.biogasberater.com


